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Beschreibung: 

 
Im Rahmen des Sabio- Projektes soll eine Reaktortechnologie entwickelt werden, welche sich 

zur Salzentfrachtung aus Perkolaten auf Biogasanlagen einsetzen lässt. 

In Deutschland wurden 2013 ca. 600 Trockenfermentationsanlagen zur Erzeugung von Biogas 

aus Bioabfällen, nachwachsenden Rohstoffen, Co-Fermentation und anderen Substraten be-

trieben (Quelle: DBFZ). Von diesen werden ca. 500 Anlagen im Pfropfenstromverfahren, 100 

im Garagenverfahren betrieben. Im Perkolatleitungssystem der meisten Anlagen nach dem 

Garagenverfahren kommt es in regelmäßigen Abständen zu Verstopfungen durch Auskristalli-

sation Struvit (MAP) und von Karbonaten, ein Problem, das auch auf vielen Kläranlagen und 

Nassvergärungsanlagen beobachtet werden kann. Die auskristallisierten Stoffe stellen Ressour-

cen am falschen Ort dar, die aktuell kostenaufwendig beseitigt werden müssen. Derzeit stellt 

die Spülung mit Essigsäure das einzig verlässige Mittel dar, die Ablagerungen zu beseitigen. 

Diese Säuberung muss ca. zweimal jährlich durchgeführt werden, was aus ökonomischer Sicht 

sowie den Aspekten Arbeitsschutz und Umweltauswirkungen problematisch ist. Struvitablage-

rungen sind ein verbreitetes Problem. Sie treten an vielen Biogasanlagen verschiedener Bauty-

pen auf und führen zu Effizienzminderung bei der Biogasproduktion und damit der Energieer-

zeugung aus erneuerbaren Energieträgern. Ziel des Projektes Sabio soll sein, eine gezielte Ent-

frachtung von Salzen mittels innovativer Reaktorentechnologien, welche im Projekt entwickelt 

werden, zu erzeugen, um so Betriebsstabilität, Ressourcenrückgewinnung und gesteigerte An-

lageneffizienz möglich zu machen. 


